
Neues aus
Neuseeland

1

Bild: Neuseelands Außenminister McCully
und der deutsche Minister für
Wirtschaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung, Dirk Niebel (Quelle: BMZ)

Außenminister Westerwelle in Neuseeland

Außenminister Guido Westerwelle hat am 2. Juni erstmals Neuseeland besucht und

traf dort mit seinem Amtskollegen Murray McCully und Premierminister John Key

zusammen.

„Wir sind hier bei Freunden“, betonte Westerwelle und verwies auf die große

Übereinstimmung zwischen beiden Ländern, etwa mit Blick auf den gemeinsamen

Einsatz für Multilateralismus und Abrüstung. Der Besuch bot eine wichtige Gelegenheit,

sich über aktuelle Entwicklungen in Nordafrika, im Nahen Osten und in Afghanistan

auszutauschen. McCully hob die Bedeutung Deutschlands für Neuseeland hervor und

warb für eine Vertiefung der Beziehungen mit der Europäischen Union.

Die neuseeländische Regierung bedankte sich bei Westerwelle für die nach dem

Erdbeben in Christchurch im März von der Bundesregierung, den in Neuseeland

tätigen deutschen Unternehmen und vielen deutschen Bürgern ausgesprochene

Anteilnahme und angebotene Unterstützung für Katastrophenhilfe und Wiederaufbau

durch Spenden und Expertise.

Ein Höhepunkt des Besuchs war die im Beisein von Westerwelle und des

neuseeländischen Kulturministers Christopher Finlayson vorgenommene Unterzeichnung

einer Vereinbarung zwischen dem neuseeländischen Kulturministerium und der

Frankfurter Buchmesse, mit der Neuseeland offiziell Ehrengast der Buchmesse 2012

wird (siehe Artikel auf der nächsten Seite). Zuvor war Westerwelle im Auckland

Museum mit einer traditionellen Maori-Zeremonie begrüßt worden.

Außenminister McCully in Deutschland

Anlässlich des von Deutschland ausgerichteten NATO/ISAF-Außenministertreffens

besuchte Außenminister Murray McCully vom 13. bis 15. April Berlin. Als eine der

Truppen stellenden Nationen für die International Security Assistance Force (ISAF)

in Afghanistan ist Neuseeland schwerpunktmäßig in der Provinz Bamian engagiert.

Sie zählt zu den sieben kürzlich ausgewählten Gebieten, in denen der Prozess der

Übergabe der Verantwortung für Sicherheit und Entwicklung in nationale Obhut

beginnen soll.

Am Rande traf McCully zu Gesprächen mit mehreren Amtskollegen zusammen,

darunter den Außenministern Spaniens, Frankreichs, Dänemarks und Ungarns, sowie

mit der Hohen Vertreterin der EU für Außen- und Sicherheitspolitik, Catherine
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Bild: Außenminister Westerwelle
bei der traditionellen Maori-
Begrüßung hongi (Quelle: Deutsche
Botschaft Wellington/Velten)
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Weitere Informationen zur Buchmesse
finden Sie hier: www.buchmesse.de

Fußball-Weltmeisterschaft

Am 26. Juni begann die FIFA-
Fußballweltmeisterschaft der Frauen
in Deutschland – und die
neuseeländischen Football Ferns sind
wieder dabei. Vorrundentermine:

27.6. Neuseeland-Japan
1.7. Neuseeland-England
5.7. Neuseeland-Mexiko

Beim Spiel gegen England wird die
Belegschaft der Botschaft Neuseeland
lauthals anfeuern...

Weitere Informationen: de.fifa.com

Ashton. Weitere Aussprachen gab es unter anderem mit Außenminister Guido

Westerwelle und seinem australischen Amtskollegen Kevin Rudd. Neben Afghanistan

ging es dabei auch um andere Themen, etwa Neuseelands Kandidatur für einen

nichtständigen Sitz im UN-Sicherheitsrat 2015-16.

McCully, der auch die neuseeländische Entwicklungspolitik verantwortet, nutzte

seinen Besuch zudem für ein Treffen mit dem Bundesminister für Wirtschaftliche

Zusammenarbeit und Entwicklung, Dirk Niebel. Die beiden Minister tauschten sich

über die Situation in Afghanistan und im Pazifik sowie allgemein über die

Entwicklungspolitik aus. In seiner Eigenschaft als Sportminister lud McCully seinen

Kollegen nach Neuseeland zur Rugby-Weltmeisterschaft im September ein. Niebel

ist Schirmherr des deutschen Rugbyverbands.

Neuseeland ist Ehrengast der Frankfurter Buchmesse 2012

Neuseeland wird 2012 Ehrengast der Frankfurter Buchmesse sein, der größten Buch-

 und Medienmesse der Welt. Dies hat der neuseeländische Kulturminister Christopher

Finlayson anlässlich der Unterzeichnung einer Vereinbarung am 2. Juni angekündigt.

“Die Frankfurter Buchmesse ist das prestigeträchtigste internationale Verlagsereignis

der Welt und zieht zahlreiche Besucher an", sagte Finlayson. “Als Ehrengast wird

Neuseeland seinen Bekanntheitsgrad erheblich steigern können, nicht nur in

Deutschland, sondern auch in den über 110 ausstellenden Ländern sowie bei den

hunderttausenden Besuchern der Messe."

Das Gastland präsentiert seine Kultur in Deutschland während eines Jahres, mit der

Frankfurter Buchmesse als Höhepunkt am Ende. Neuseeland wird seine Künste,

seine Kreativwirtschaft sowie seine Geschichten neuen Zuhörergruppen und

Wirtschaftskontakten vorstellen. Eine feierliche Übergabe vom derzeitigen Ehrengast

Island wird im Oktober stattfinden. Juergen Boos, der Direktor der Frankfurter

Buchmesse, freut sich schon jetzt auf „mitreißende Geschichten“ und

„neuseeländischen Einfallsreichtum“.

Neuseeland wirbt für Bildung, Tourismus und Wein

Mit gleich mehreren seiner Stärken – Bildung, Tourismus und Wein – hat sich

Neuseeland in den vergangenen Monaten auf deutschen Messen präsentiert.

Auf den privaten Infomessen der im Schulaustausch engagierten Agentur Hausch &

Partner im April in Hamburg und Köln präsentierten sich knapp 30 neuseeländische

Schulen interessierten deutschen Schülern und ihren Eltern. Botschafter und

Schirmherr Peter Rider begrüßte die Gäste und warb für die gute Bildungsqualität

in Neuseeland. Ein Schulaufenthalt dort wird immer beliebter und gefällt vielen

so gut, dass sie dort sogar ihren Schulabschluss machen.

Bild: Botschafter Peter Rider (rechts)
mit Monique Surges von der New
Zealand German Business Association
und Ausstellern des Neuseelandstandes
auf der ITB.

Bild: Außenminister Westerwelle im
Auckland Museum während der
traditionellen Maori-Zeremonie mit
dem deutschen Botschafter Thomas
Mei s ter  ( rechts )  und  dem
neuseeländischen Kulturminister
Christopher Finlayson (links) (Quelle:
D e u t s c h e  B o t s c h a f t
Wellington/Velten)
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Der Neuseeland-Stand auf der ITB-Tourismusmesse in Berlin im März war diesmal

mit vielen Ausstellern voll besetzt. Vor dem Hintergrund des Erdbebens in Christchurch

kurz vor und des herrlichen Wetters während der Messe wurde zwar kein neuer

Besucherrekord aufgestellt, das Interesse an Neuseeland war aber trotzdem sehr

hoch. Fast alle Aussteller wollen auch im nächsten Jahr wieder dabei sein, dann

an einem noch größeren und besseren Stand.

Ebenfalls im März präsentierten sich neuseeländische Winzer auf der internationalen

ProWein in Düsseldorf. Als Höhepunkt hatten New Zealand Trade and Enterprise

und New Zealand Winegrowers einen Wettbewerb zur Kür des „Nachwuchssommelier

des Jahres 2011“ gesponsert. Gewinner Tommy Hergenhan wird demnächst zu einer

Reise nach Neuseeland eingeladen, wo er sich von der Qualität neuseeländischer

Weine überzeugen kann.

Kiwi-Küken im Frankfurter Zoo geboren

Am 3. April hat sich im Zoo Frankfurt Manu ans Licht der Welt gepickt, ein Kiwi-

Küken. Mittlerweile erkundet der putzmuntere, braune Vogel sein Gehege in der

Brutstation. Der zu den Nördlichen Streifenkiwis zählende Vogel steht auf der Roten

Liste der gefährdeten Tierarten. „Der Zoo Frankfurt ist besonders stolz darauf, mit

dem Schlupf des 31. Frankfurter Kiwis wieder zum Erhalt dieser außergewöhnlichen

Art beigetragen zu haben“, erklärt eZoodirektor Prof. Dr. Manfred Niekisch anlässlich

der Vorstellung des Kükens. „Sehr lange Zeit war der Frankfurter Zoo die einzige

Institution außerhalb Neuseelands, die Kiwis züchtete. Alle Kiwis in Europa sind mit

den Frankfurter Tieren verwandt oder stammen von ihnen ab“, so Niekisch. Heute

werden unter anderem auch im Zoo Berlin Kiwis gezüchtet.

Das Auckland Youth Symphony Orchestra zu Gast in Berlin

Das Auckland Youth Symphony Orchestra wird am Mittwoch, den 10. August 2011,

um 20 Uhr im Konzerthaus am Gendarmenmarkt in Berlin auftreten. Das Konzert

findet im Rahmen der Young Euro Classic statt, dem Festival der besten

Jugendorchester der Welt.

Das Auckland Youth Symphony Orchestra wurde bereits 1948 gegründet und war

damit das erste derartige Orchester in der Region überhaupt. Es ist das führende

Jugendorchester in Neuseeland, das junge Musiker auf eine professionelle Karriere

vorbereitet. Das Auckland Youth Symphony Orchestra, sollte einst eine Lücke

zwischen Schul- und professionellen Erwachsenenorchestern schließen. Inzwischen

hat es sich zu einem Konzert- und Tourneeorchester entwickelt, das bereits in mehr

als 100 Orten aufgetreten ist.

Bild: Nachwuchssommelier Tommy
Hergenhan mit der Maori Tanzgruppe
(Quelle:  NZ Wine)

Bild: Kiwi-Küken Manu im Frankfurter
Zoo. (Quelle: Frankfurter Zoo)

B e i  w e i t e r e n  F r a g e n
z u m  N e w s l e t t e r
s c h i c k e n  S i e  e i n e  E -
M a i l  a n
n z e m b b e r @ infoem.org

Auf www.young-euro-classic.de
können Sie Tickets für das
Konzert in Berlin bestellen.

Mehr über das Orchester erfahren
Sie auf www.ayo.org.nz

Bild: Das Auckland Youth Symphony
O r c h e s t r a  ( Q u e l l e :
www.ayo.org.nz)


